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Vorwort 
Vorwort zur 6. Auflage 

 

Vorwort 
Das Beck’sche Handbuch der GmbH dokumentiert den tradierten und aktuellen Wis-

sensbestand zu sämtlichen gesellschaftsrechtlichen, bilanzrechtlichen und steuerlichen Fra-
gen dieser in der Praxis weit verbreiteten Rechtsform. Es ist für Praktiker, Wissenschaftler 
und Richterschaft eine verlässliche Fundgrube für GmbH-Know-how jeglicher Couleur. 
In der nun vorliegenden 6. Auflage des Handbuchs, die nach rund sechs Jahren die zahlrei-
chen Rechtsentwicklungen seit der 5. Auflage aus November 2014 aufgreift, einordnet 
und analysiert, haben sich Autoren, Herausgeber und Verlag um Vorlage eines Werks auf 
dem „besten Stand der Klasse“ bemüht. Das bewährte Grundkonzept des Handbuchs 
wurde beibehalten.  

Gesetzgebung, Rechtsprechung und Literatur sind umfassend eingearbeitet worden, 
kaum eine Seite des Handbuchs ist davon unberührt geblieben. Die Aktualisierung des 
Werks hat sich – neben vielfältigen weiteren Details – vor allem auf drei Bereiche er-
streckt:  
– Erstmals im Handbuch umfassend dargestellt wird das Thema „Compliance in der 

GmbH“. Die Einhaltung rechts- und regelkonformen Verhaltens ist nicht nur bei den 
börsennotierten Konzernen, sondern auch im Mittelstand bei inhabergeführten GmbHs 
ein bedeutsames Praxisthema. Nur bei Einhaltung von auf die Bedürfnisse einer GmbH 
zugeschnittenen Compliance-Strukturen lassen sich zuverlässig Risikokontrolle und 
Haftungsvermeidung für Gesellschafter und Geschäftsführer erreichen. Wir freuen uns 
sehr, dass wir mit Jochem Reichert und Kristin Ullrich zwei Experten gewinnen konn-
ten, die die speziellen Compliance-Aspekte in der Rechtsform der GmbH praxisver-
wertbar aufgearbeitet haben.  

– Zum zweiten: Die Internationalisierung der Wirtschaft und des Rechts schreitet auch 
bei den als GmbH strukturierten Unternehmen in Windeseile voran. Diesen Trend zu 
einer starken internationalen Wirtschaftsverflechtung mit Doppelbesteuerungsgefahren, 
vielfältigen Ent- und Verstrickungsfolgen sowie der zunehmenden Auflösung des Be-
triebsstättenbegriffs, insbesondere durch Digitalisierungsstrategien, trägt unser Handbuch 
aktuell mit großer Aufmerksamkeit Rechnung. Die immer noch offenen Brexit-
Themen kommen hinzu. So wurde das in der 5. Auflage zu findende Kapitel „Die Er-
tragsbesteuerung der GmbH und ihrer Gesellschafter“ in einen nationalen (§ 11) und 
einen neuen internationalen Teil (§ 12) aufgespalten. Bernd Keller hat sich als neuer Au-
tor mit den bei Inbound- und Outbound-GmbH-Strukturen auftretenden materiell-
rechtlichen und verfahrensrechtlichen Fragen intensiv befasst. Die aktuellen Entwick-
lungen bei der Umsetzung der ATAD-Richtlinien in deutsches Recht sind umfassend 
eingearbeitet worden. Auch die bei GmbHs zunehmend in Betriebsprüfungen aufge-
griffenen Verrechnungspreisthemen sowie dem Country-by-Country-Reporting finden 
ihren Niederschlag. Schließlich wurde auch das Kapitel „Umwandlungen – Internatio-
nal“ (§ 16) generalüberholt und auf den neuesten Stand gebracht. 

– Drittens schließlich ist die uns derzeit intensiv beschäftigende Corona-Pandemie mit 
ihren für die GmbH relevanten Aspekten aufgegriffen und eingearbeitet worden. Dabei 
gibt es kein „coronafreies Rechtsgebiet“, nahezu alle Kapitel des Handbuchs sind be-
troffen. Exemplarisch genannt werden können die erweiterten steuerlichen Verlustrück-
tragsmöglichkeiten, Zulässigkeit digitalisierter Online-Gesellschafterversammlungen und 
die Aussetzung der Insolvenzantragsverpflichtung. Die Corona-Rechtsfolgen treffen 
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nicht zuletzt auch die Bilanzierung der GmbH im Handels- und Steuerrecht. Alldem 
trägt unser Handbuch nuanciert und akribisch Rechnung.  
Der Kernbestand der Autoren ist in der 6. Auflage stabil geblieben. Es hat nur wenige 

Veränderungen im Autorenkreis gegeben, die meisten altersbedingt, einige aus Gründen 
der Arbeitsbelastung. Der Autor Michael Axhausen ist leider verstorben. Wir werden ihn in 
ehrenvoller Erinnerung behalten. Besonderen Dank verdient Welf Müller, der nach seiner 
Mitherausgeberschaft in den ersten vier Auflagen des Handbuchs und seiner „Nur-
Autorenschaft“ in der 5. Auflage nunmehr altersbedingt seine Mitarbeit gänzlich beendet 
hat. Sein Kapitel „§ 6 Der Aufsichtsrat/Beirat“ wurde von Uwe Scholz und Torben Illner 
übernommen; seine Co-Autorenschaft mit Silja Maul in „§ 13 Das Ausscheiden aus der 
GmbH“ konnte Tobias Taetzner übertragen werden. Allen aktuellen Autoren, aber auch 
den ausgeschiedenen, gebührt unser herzlicher Dank für die übernommenen Mühen und 
die intensive Bearbeitung der zahlreichen Details aus dem Leben der GmbH. Schließlich 
ist auch dem Beck-Verlag, namentlich dem langjährigen Lektor Hans Josef Hunold, sowie 
Herrn Willy Wirth als „persönlichem Helfer“ des mit vielfältiger Aufsichtsratstätigkeit be-
schäftigten Mitherausgebers Norbert Winkeljohann für die stets umsichtige Betreuung zu 
danken.  

Zum Schluss: Wir hoffen auf eine positive Aufnahme auch unserer 6. Auflage im Fach-
publikum. Für eine gute digitale Verbreitung unseres Werks wird der Beck-Verlag durch 
Aufnahme auch der 6. Auflage in die Online-Portale Sorge tragen. 

Kritik und weiterführende Hinweise sind den Herausgebern und Verfassern jederzeit 
willkommen.  

 
Köln/Frankfurt, im Oktober 2020 Prof. Dr. Ulrich Prinz 
 Prof. Dr. Norbert Winkeljohann 
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Vorwort zur 1. Auflage 
  
Wenn man sich in juristischen Bibliotheken und Fachbuchhandlungen nach GmbH-

Werken umsieht, drängt sich der Eindruck auf, als gäbe es bereits genügend (Hand)Bücher 
über die GmbH. Das ist nicht weiter erstaunlich, wurde die Rechtsform der GmbH doch 
– ohne rechtes Vorbild in der deutschen Rechtsgeschichte – bereits 1892 geschaffen und 
erfreut sich seither großer Beliebtheit. Gelehrte, Praktiker, Berater und Richter hatten 
deswegen in den letzten 100 Jahren hinreichend Anlaß und Gelegenheit, die vielfältigen 
Aspekte der GmbH, die sich zudem im Laufe der Zeit ständig veränderten und verlager-
ten, aufzugreifen, in allen Facetten zu untersuchen und für die dabei entstehenden Fragen 
und Probleme Lösungen anzubieten. 

Gleichwohl ist das Recht der GmbH nie zur Ruhe gekommen und bis heute in Bewe-
gung geblieben. Nicht zuletzt diese Entwicklung hat uns den Mut gegeben, ein neues 
Handbuch der GmbH in Angriff zu nehmen und hiermit vorzulegen. Die Bezeichnung 
„neu“ scheint uns deshalb gerechtfertigt zu sein, weil wir versucht haben, mit dem 
„Beck’schen Handbuch der GmbH“ eine integrierte gesellschafts- und steuerrechtliche Dar-
stellung aller GmbH-relevanten Themen herauszubringen. Denn die Erfahrung in der 
Praxis hat gezeigt, daß sich insbesondere bei der GmbH gesellschaftsrechtliche und steuer-
rechtliche Aspekte nicht voneinander trennen lassen, ja, daß das eine das andere bedingt. 
Recht und Steuerrecht der GmbH werden deshalb hier gezielt aufgenommen und in ih-
rem gegenseitigen Verständnis erläutert. 

Mit dieser doppelten Ausrichtung begleiten wir die GmbH von der „Wiege bis zur 
Bahre“ – ausgehend von der Gründung, der die Wahl dieser Rechtsform vorausgeht, bis 
hin zu ihrer freiwilligen oder unfreiwilligen Auflösung. Für alle wichtigen Maßnahmen, 
Ereignisse und Probleme, die sich im Leben einer GmbH ergeben können, wollen wir 
damit praktikable Lösungen in gesellschafts- und steuerrechtlicher Hinsicht anbieten. 

Den „Mut“ zu diesem neuen Handbuch schöpfen wir aber noch aus einem ganz aktu-
ellen Umstand. Dieses Handbuch erscheint in einem Moment, in dem die Wahl der 
Rechtsform – gerade die der GmbH – nicht mehr „für die Ewigkeit“ getroffen werden 
muß. Das neue Umwandlungsrecht – kombiniert mit dem neuen Umwandlungssteuer-
recht – bietet auch und gerade der GmbH weitaus mehr Möglichkeiten als bisher, sich 
verändernden Umständen anzupassen. Neben vereinfachten Verfahren zur Zusammenfas-
sung und Konzentration (Verschmelzung) gibt es jetzt auch den actus contrarius, die Spal-
tung. Vor allem aber ist hier der Formwechsel zu nennen, denn anders als früher ist jetzt der 
Weg aus der GmbH in die Personengesellschaft ohne Aufdeckung der stillen Reserven 
möglich, was – auf den ersten Blick vielleicht überraschend – künftig auch den Schritt in 
die GmbH, statt z. B. in die GmbH & Co. KG, erleichtern wird. Das Kapitel „Umwand-
lungen“ stellt deshalb einen Schwerpunkt dieses Handbuches dar. 

Der gesellschafts- und steuerrechtlichen Zielsetzung wurde auch bei der Autorenaus-
wahl bewußt Rechnung getragen. Die Verfasser dieses Handbuches (Rechtsanwälte, Wirt-
schaftsprüfer und Steuerberater) stammen – von wenigen Ausnahmen abgesehen – aus 
großen Wirtschaftsprüfungsgesellschaften und haben die Erfahrungen, die sie dort über 
lange Jahre sammeln konnten, in dieses Werk einfließen lassen. Das „Beck’sche Handbuch 
der GmbH“ richtet sich deshalb nicht so sehr an den spezialisierten Gesellschaftsrechtler 
oder den spezialisierten Steuerrechtler. Im Vordergrund stehen vielmehr die kaufmännisch 
vorgebildeten Geschäftsführer und/oder Gesellschafter der GmbH sowie insbesondere de-
ren Berater, und hier vor allem die Kollegen aus dem Kreis der Steuerberater, Wirtschafts-
prüfer und unternehmensberatenden Rechtsanwälte. 
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Wir danken allen Autoren für ihren persönlichen und arbeitsintensiven Einsatz, ohne 
den das Gelingen dieses Werks nicht möglich gewesen wäre. Unser ganz besonderer Dank 
gilt Herrn Rechtsanwalt Burckhard Jung für seine über den eigenen Autorenbeitrag hin-
ausgehende vielfältige Unterstützung bei der Herausgabe dieses Handbuches. Dank schul-
den wir schließlich auch dem Lektor des Beck-Verlags, Herrn Albert Buchholz, für seine 
engagierte und geduldige Begleitung des Werks. 

Wir hoffen und wünschen, mit diesem gesellschafts- und steuerrechtlichen GmbH-
Handbuch eine wohlwollende und kritische Aufnahme zu finden. Da es jedoch nichts 
gibt, das nicht besser (nicht nur anders) gemacht werden kann, möchten wir alle Benutzer 
unseres Handbuches bitten und auffordern, mit uns in diesen „Verbesserungswettstreit“ 
einzutreten. 

 
Frankfurt, im Mai 1995 Die Herausgeber 
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